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Die Ergebnisse der jiü1rlich stattfind.cr.c.en Erhebung über Wareneinkauf und 

Lagerbestand im Einzelhandel liegon nunmehr für das Jahr 1966 vor 1). Sie 

beziehen sich auf den Berichtskreis, der aufgrund des Gesetzes Uber die 

Durchführung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des 

Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVS~atG) vom 12.1.1960 festge­

legt wurde. Diese gesetzliche Grundlage er,nöglicht der Einzelhandelsbe­

richterstattung die Befragung von nahezu 1-JO 000 Unternehmen, die nach dem 

Prinzip der geschichteten Zufallsauswahl aus den rund 480 000 von der 

Handels- und Gaststättenüihlu.ng 1960 errrii ttel ten Einzelhandelsunternehmen 

ausgewählt wurden. Darüber hinaus werden die neu im Bereich des Einzel­

handels auftretenden Unterneh;-.:,en laufend beri.icksichtigt. Die Gruppierung 

der befragten Unternehmen. erfolßt jährlich entsprechend dem angegebenen 

wirtschaftlichen Schwerpunkt nach der Systematik der Wirtschaftszweige 

(Ausgabe 1961). Dadurch wird ständig eine zuverlässige Repräsentation der 

Gesamtheit der Einzelhandelsunternehmen gewährleistet. 

Die Ergebnisse liegen für 56 Wirtschaftsklassen bzw. Zusammenfissungen von 

.Wirtschaftsklassen vor; außerdem werden die Unternehmen in 21 der 56 darge­

stellten Geschäftszweige nach ihren Jahresumsätzen geschichtet und die 

jeweils erzielten durchschnittlichen Rohertragsquoten aufgezeigt. Diese 

Quoten werden auch für verschiedene Betriebsformen, wie z.B. Warenhaus-

und Filialunternehmen, nachgewiesen. 

Infolge des Abgangs bzw. Hinzukornmens von Unternehmen, die beispielsweise 

in ihrer Sortimentsgestaltung bzw. im Ausmaß der Ausübung einzelhandels­

fremder Tätigkeiten stark von den Ubrigen Unternehmen des betreffenden 

Geschäftszweiges abweichen, e:rgebcn sich von Jahr zu Jahr in den einzelnen 

Wirtschaftsklassen - insbesondere bei der weiteren Untergliederung nach 

Umsatzgrößenklassen - teilweise beachtliche Unterschiede in den errechneten 

Strukturdaten. 

1) Die Ergebnisse für die J'ahre ·1964 und 1965 sind in der Fac.hserie F - Groß­
und Einzelhandel, Gastgewerbe, Fremdenverkehr - Reihe 3 Einzelhandel, im 
Heft "Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 1964 und 1965 11 (Bestellnr. F 
3/II - j 64 u. 65) veröffentlicht worden. Meßzahlen über die Entwicklung 
von Umsätzen, Anzahl der Voll- und Teilb~schäftigten von 1963 bis 1966 sind 
in der Fachserie F, Reihe 3 im Heft "Umsatz 1966 11 (Bestellnr. F 3/I - j 66) 
erschienen. 
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Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 1966 

Eine Betrachtung der gesamtergebnisse der letzten Erhebung zeigt, da.ß die 

Aufwendungen der Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet für Wareneinkäufe 1966 

gegenüber 1965 insgesamt um knapp 4 % stiegen und damit nahezu der Umsatz­

entwicklung entsprachen(+ 5 %). Der Wert der Lagerbestände des gesamten 

Einzelhandels war Ende 1966 rund 6 % höher als Ende 1965. Auch bei dem 

als Differenz zwischen Umsatz und Wuroueinsatz errechneten Rohertrag ergab 

sich für das Geschäft.sjahr 1966 mit 27 7 L1- ~0 ein höherer Wert als 1965 (27 ,o %). 

Geht man von den Ergebnissen der Umsatzs~cuerstatistik für 1966 aus, die 

für den Einzelhandel einen stenerlichm1. Unsatz von 140 Mrd. DM ermittelte, 

so betrug der Wert der Wai:-ene.ir, 0~ü1g,e rd. 103 Mrd. DM und' der Wert des 

Lagerbestandes am Jahre.sende .:·d .• 18 Nrd. DM. 

Im einzelnen stiegen die ~arenei~käuf~ der Einzelhandelsunternehmen im 

Geschäftsjahr 1966 gegenüber 1965 i11sgesam~ wertmäßig um knapp 4 %, während 

die Zunahme im Vorjahr nahezc: 9 ;·~ botrcJ.gen batte 3). Von den zehn Wirtschafts­

gruppen verzeichneten der Einzel_lwndel mi i Papierwaren und Druckerzeugnissen 

(+ 11 %) sowie mit Waren versc~1. Art, Hanptrich tung Nichtnahrungsmittel (+ 10 %) 

1966 eine besonders hohe Steigerung der Aufwendungen für Wareneinkäufe gegen­

über dem Vorjahr. Dagegen erreichten der Einzelhandel mit Kohle und MineralHl­

erzeugnissen, mit Fahrzeug0n 1 Ha&chinen und Büroeinrichtungen sowie .mit 

Elektro- und optischen Erzeugnissen und Uhren (- 2 %) im Berichtsjahr -nicht 

die Einkaufswerte des Jahres 1965. 

Die wertmäßige Zunahme der Lar:r;erbe.'3täl:.Je de:::- Einzelhandelsunternehmen -----------
betrug im Vorlauf des Geschäftsjahr88 1966 insgesamt nur 6 %, gegenüber 

10 % im Jahre zuvor. Auch hie:c berich ceten der Einzelhandel mit Papierwaren 

und Druckerzeugnissen sowie mit Waren versch. Art, Hauptrichtung Nicht­

nahrungsmittel, die größten WacnGtumsraten (je 12 %). 

Eine Gegenüberstellung des du:;:"chschnittlichen Lagerbestandes zu Einstands­

oder Inventurwerten mit dem Jahresumsatz zu Verkaufspreisen ergab für den 

3) Vgl. Tab. S. 8 ff 
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gesamten Einzelhandel für 1966 ein Ve:rhältnis von rund 1 zu 8, d.h. der 

Wert des ndurchschnittlichen 11 Warenlagers betrug im Berichtsjahr 12,4 % 

des Umsatzes. Bei diesem Ergebnis ist zu berücksichtigen, daß der 

Durchschnittswert lediglich als arithmetisches Mittel zweier Stichtags­

werte - Jahresanfangs- und J'ahresendbestan.:3 - errechnet wurde, also für 

Zeitpunkte, an denen die Lagerhaltung je nach dem geführten Sorti~ent 

mehr oder weniger stark von den normalerweise vorhar.denen Beständen 

abweichen dürfte. Betrachtet man mit den sieb. hieraus ergebenden Vorbe­

halten das Verhältnis von. Lagerbenta.nds- und Umsatzwerten in den einzelnen 

Geschäftszweigen, so zeigen sich Relatio~en, die zwischen 3 und 44 % liegen. 

Die Lagerbestände sind relativ am niedrigsten beim Einzelhandel mit Blumen 

und Pflanzen, mit Fischen uno. ]'ischerzeugnissen, mit Milch, Fettwaren und 

Eiern sowie mit Gemüse und Obst (je 3 %) - Geschäftszweigen, bei denen 

das Sortiment überwiegend aus Waren besteht, d:i.e nur kurze Zeit gelagert 

werden können. Dagegen sind die Lagerbestände des Einzelhandels mit 

Uhren und Schmuckwaren extrem hoch (44 %). 

Der Rohertrag, der den rechnerischen Unterschied zwischen dem Umsatz 

zu Verkaufspreisen und dem Wareneinsatz zu Einstandspreisen darstellt, 

beinhaltet ebenfalls zahlreich11 P:'."obleme 4). Die Zusammensetzung des 

Rohertrages wird von der im vierjährigen Turnus durchgeführten 

Kostenstrukturstatistik unter.sucht, die zuletzt im Jahre 1966 für das 

Geschäftsjahr 1965 durchgeführt wu:i.·de. 

Die durchschnittliche Rohertragsquote des gesamten Einzelhandels 

betrug 1966 27,4 % des Umsatzes. Gegenü"ber 1965 (27,0 %) und 1964 (26,9 %) 

bedeutet dies eine geringfi.igige prozentuale Zunahme. Die durchschnittlichen 

Rohertragsquoten der einzelnen Geschäftszweige lagen 1966 zwischen 16,6 

und 50,4 gegenüber 161 2 und 49,5 % im Geschäft5jahr 1965. 

4) Vergl. Schulz, R. "Zur Problematik der Rohertragsquoten in der Groß­

und Einzelhandelsstatistik" WiSta 1961/6, S~ 342 ff. 
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------------------·-- --0 

WARENEINSATZ UND ROHEf(i'i~, ,. · , 

Einzelhandel mit/ in: 
Tabakwa1e,1 ~·:· >: : 

Milch, Fettwaren und Eiern ::::::· :·/ 
versch. Nahrungs- u. Genußrni tte !n 1.P., l::::.: _: .: . > 

Mineralölerzeugnissen (Tankstellenj k::::: .;: 
Landmasclt:nc,1 1 :::··:> .• . ·. 

Gemüse und 00st (:;:-.:.:,; · ·. 
Sämerei er. und Oü;1gem1tteln !'.: :::_:.'..:- .. : . 
Kraftwagen und Krilfträde,1, f·:··,. 

sonst. Nahrungs- und Genu11,;;,tte1 i, i .. : 
S~ßware:·, '. .. :: -·-· 

Bier und alkoholfreien Geti:J1;~c:, i:- ·: 

Oberbekle1d~ng versch1cd,,~:'1 i., _ ,_ 

Metall- und Kunststoffw: :c,1 , 

Schuhen und Scr,u:,-,,a _- · 

Öfen, Kühlschränken und \'iascil"'"sc ,':·'i: 

Text1iwaren verschic:ic-:,:,1 !',: 
Feinseiien, Bürsten L,. Rein: ,t ·,, 

Fischen und F1s~r"0 .zeL, ,:-'. , 
Pap1erwareri, Schul· 'j11d uu,1,,1· '.,.,, : 

Kaffee, Tee ur·,d ,, , ,,, 
Vle1n unJ Sp:i,":., ·, 

Hausrat aus r~etvli u. i\,;n··,t:.i1.i·,··:1 

Herienobe1bGl\i1 1;;: ,,_ 

Leibwäsche, V/1rk-1,r,c Str,c:w::,:, :, 
Handarbeiten und Ham1a1 ··::, ;~.,._,,: .1, 

Fahrr8dern u;·,o i/.c,,:, · 
Waren versch1ede,!C: Ar, ;;:,, 

Sport- u~1d ~1,.,\- ,. 

KraftfJhr zel,;:,: ~·1 / - , 1 
sonstigen Ze i lschn ften l,n,; 2.,, ,,, .~-,.; 
Rundfunk-, Fernseh- und Prwn0g,:, 8t, , 

Gaianterie- u. Sp,elwaren, ;,;usi~.:ns::t.: ,,,:., 
Bürornasch1r,en u11,\ " 

La 1:!\en ~;no ;:;11:\:.i 

Ledeiwarcn (oh:d: S:,.u; l': 
Haushaltskerar,1,k und -gk,1,?,;,,,, 

Büchern und Fc1c;,;'e1lsci,, ,;;., 

Hüten, Be1,ieid1111gsz~lie',u, 1,. ,. 

Tapeten, L,110:(·11:' r:. ::. 

Parfüm und f\o,,ierµtiese:,,1,:• · ,: 

Elektroerzeu;;n,sso:; ( ,.n.;\: 
Teppichen L,cd C,.,,:,,, :, 

f,~Gihel\t 1 il 

Foto- und K1noz1; Da,;,, 

Nährnz;~ch,.1c:n 
Uhren u~d Scr-,m:Jci;1,·r11 ,:.1 

Blumen l~i~j Prlä:1Z(;:i 

sonst. feinmechan. u. opt:s-ch. L,Z\;',t'· 

l STAT. BUNDESAMT 8124 

c. , :,\ i:!NZELHANDEL 

Rohertrag 

. _:;:/~\Sf?\???\t 

·.·••••••·,'.SS"*;;I 
· .-, ~? ;::: ~·::::::~J:r~:rr:1 

.. ~:::: :;:~:·rr~~:~:rr:::~ 
· .. : · ~·~:-:?::; :·-~:/::~rs:rsi 

:·: :? .-r-'·:'.:'.?tt;~I:?\?~ 

.:/;;;1t!2D\I.rr1t3 

/:)1!111 
"----" " .~ ' ... : : : · .. ·: .. ·- ·· .. -. 

..• ·.·········································~ 

••••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

. S~;i)~1f -~ 
.~::~:~:D:I:i:~·:~~~~~~~~8~~:p~:·m:::~: 
----. ·---T-~--

80 100 % 
,,:,:~,c,, (v,1,.e Reformwaren). -

. ' ... ·-·-·-----.. --------



Rohertrag nach UmsatzgrBßenklasien 

in% des Umsatzes 

Unternehmen mit einem Jahresumsatz 
von DM 

bis unter 

100 000 " " 
2 000 000 und mehr 

100 000 

2 000 000 

1964 

2Lr j 7 

·26, 1 

28,4 

2Lr, 3 

26,3 
28,4 

1966 

24,7 

26,5 
28,8 

Für den Einzelhandel insgesamt ist der Rohertrag der Unternehmen desto größer, 

je höher die Umsätze sind. Dies gilt jedoch keineswegs für alle Branchen. 

Anteil der Umsatzgrößenklassen am Gesamtumsatz 

Prozent 

Unternehmen mit einem Jahresumsatz 
von DM [ 1966 

bis unter 

100 000 II II 

2 000 000 und mehr 

100 000 

2 000 000 

9,8 
50,4 

39,8 

7,6 
·51, 1 

41, 3 

7,0 
49,9 
4 3, 1 

Bei der Gruppierung der Einzelhandelsunternehmen nach Betriebsformen 

zeigt.sich, daß auch 1966 die Rohertragsquoten der Konsumgenossen­

schaften und sonstigen Verbraucherorganisationen sowie der Filial­

unternehmen (je 26 %) u.a. wegen der unterschiedlichen Sortiments­

gestaltung weit unter denjenigen der Warenhausunternehmen (31 %) und 

der von der Einzelhandelsberichterst.attung beobachteten Versandhandels­

unternehmen (35 %) liegen. 
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Nummer der 
Systematik 

Wirtschaftsgliederung 

(Eh,m. • Einzelhandel mit) 

1. Wareneinkauf, Lagerbestand 

Wareneinkauf 

Zu-(+) bzw. 

1966 1 1965 
gegenüber 

1965 1 1964 

Eh.m6 Waren v0rschied0na~ Art (ohno Genioohtwaron) + 10,4 + 14,6 
darunter l!l.it: 
WarQn versch.~rt, H~~ptrioht·::u:.~ Jichtn~hl'Ullgamittel + 10,4 + 14,6 

.:; 3 i O 5 
14 O 
14 1 
14 2 
14 4 
14 5 
14 5' 
16 0 
16 5 
19 0 

LL) .. 4.) 
43 
43 
43 
43 
43 
43 
43 

43 2 

43 20 0 
43 21 \j 

43 22 0 
43 22 4 
...;3 22 7 
L,-3 23 0 
.:.,.) 23 2 
~,3 23 S 
-~3 24 
.. ,,3 26 O 
(3 26 5 
4-5 27 0 
, .. 28 0 

43 3 

.:) 30 0 
<-3 30 2 : ... :.~ ,o 4 

~:-3 33 O 
43 36 O 

darunter m1t1 
versch. N,i;.h.r.i:.,gu- uz:,a. C<>rn.:..2~;i~.;t0ln 1) und 

Gemischt~aren (o~n~ a~fo~:~~rou) 
Refo=mwc.ron 
G,:: lil U.::1 Q c.l!l. ci. C) b LI ·.; 

1:ilc:h, 1''ott'i1c.ron und :Sia::-n 
Fischen und Fiucharz~ugn1~0~~ 
Süßuaron 
Ka.f:fcHl, T"e uni Kakao 
sonati6an fü:i..h.ru.ngs- t.m,:i Gon1..ßmit·,eln 

Wain und Spirituoccn 
Bi~r u.r~d a :koho: freisn G.atrc.nkon 
Tabakwaren 

Eh.~!. Be kla i d ..;:,_r 1 ,';i;.,3 c::: e ... ßchu~9.!! 
darn.nt.ur mit: 
:extilw~ren verschioaenar lrt 1) 
~;etor,Hu·.:. 
(1boroelc.e1.du.ng YG:-,:icn. 

Üdrronoberbe~lelriQng 
Dar.:i-anob eroe kle idtwi.:: 

;.,,. ,..+ ~-" 

Laibväacha. ~ir~- und Strick~&~an 
Raushalt-aä.scte 
iand~rboit~n und li&nd~:b0it~bodari 
Hüten, B0kleidungs~ubmhör u.ä. 
'i'eppichon und. ,'.;a.rd::.n\ln 
Bettwaren 
Sport- und Cr...::::iµi~g~rti~aln 
Sohuhen und Sohuh~aron 

Eh~:. Haun~at u~d ~ctnbedarf 
d. n_r:i.n; er lI".:l t i 

Met&ll- und K1..m::3tst.of:fiJa..:con 1) 

En:.israt aue t,:et~ll u.nci .K.an:z,ti:,toffan 

Ö::.'en, Küb~scr~rank.en und 11.:l.schl."<<>.achinon 

Ha~shaltakara~ik und -gla~~~~~n 
Möboln 

'i) Ohn~ au13g.:.-prägtcn Schworpun:..t. -

~) ohn~ 43 04. - b) zuzüglich 43 04 

2) Jahresanfangs- und Jahresendbestand durch 2.-

- 8 -

+ 2,2 + 5,9 

+ 2,4 
+ 6,3 

2,3 
+ 7,4 

1 , 5 
- 11 ,o 

9,6 
+ 2,5 

+ 8,4 
0,2 

+ 6,6 
4,9 

+ 9,7 
10,3 

+ 12,4 

- 11,0 + 
+ 3,3 ·+ 
+ 3,0 

4,9 
1 , 9 
3,4 

+ 4,1 + 7,3 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

4,0 
1 , 'i 
2,8 
6,4 
6,3 
1 , 7 
3,0 
5,5 
4, 1 
6,9 
0,8 
9,4 
0,9 

6,i 

0,7 
1 , 3 
2,8 

11 ,'3 
8,4 

+ 3,6 
+ 6,3 
+ 14,8 
+ 16,0 
+ 10,2 
+ 5,7 
+ 5,2 
+ 7,8 
+ 4, 1 
+ 12, 4 

7,5 
+ 9,0 
+ 8„5 

+ 9,9 

+ -:o,a 
+ 1 3, 4 
+ L.' 1 
+ 1 318 
+ 9,4 



und Rohertrag im Einzelhandel 

Lagerbestand Anteil des durchschnitt- Umschlagshäufigkeit Anteil des 

am Jahresende liehen Lagerbestandes 2) (Wareneinsatz dividiert Rohertrages am 

Abnahme (-) am Jahresumsatz durch den durchschnitt- wirtschaftlichen 
liehen Laae~bestand) Umsatz Nummer der 

1966 1 1965 Systematik 
gegenüber 1966 1965 1966 1965 1966 1965 

1965 1 1964 
1.. < 

0 

-~-- - -

+ 12, 1 + 19, 1 11 , 3 10,6 6, 1 6,4 31, 6 31, 8 43 oa) 

+ 12, 1 + 19, 1 11 , 3 10,6 6, 1 6,4 31, 6 31, 8 43 00 0 

+ o,6 + 7,5 7,0 6,9 11 , 3 11 , 5 20,7 20,7 43 1 b) 

43 10 ob) 

0,2 + 11 , 1 7, 1 7,0 11 , 2 11 , 3 20,4 20,7 
+ 12 ,o 3, 1 14,0 13, 3 5, 1 5,4 29,0 28, 1 43 10 5 

+ 0,7 8,7 3, 1 3,0 25,1 26,0 23,4 22,5 43 14 0 

3,9 + 3, 1 2,9 514 28,4 25,9 17,8 18,0 43 14 1 

+ 8,0 + 0,2 2,9 2,5 24,3 27,8 30, 1 29,4 43 14 2 

2,7 - 1'6, 9 7,8 7, 1 9,4 10,4 26,2 25,4 43 14 4 

2,6 + 18, 1 11 , 7 10,8 6,0 6,7 30,2 27,9 43 14 5 

7,7 3,8 4,4 19,9 . 24,9 22,0 43 14 9 
2,7 + 12,7 22,2 20,0 3, 1 3,6 30,3 28,4 43 16 O 

+ 18,6 + 5,2 4,3 3,7 17,0 19,7 26,8 27,5 4'3 16 5 

+ 4,8 + 4,4 8,8 8,5 9,4 9,8 16,6 16,2 43 19 0 

+ 7,5 + 9,8 21,4 20, 5 · 3,2 3,4 30,5 30,6 43 2 

+ 6,3 + 8,0 22,0 21, 4 3,2 3,3 29,9 30,0 43 20 0 

+ 2,2 + 9,0 21 , 4 21, 4 3, 1 3,2 33,6 32,6 43 21 0 

+ 4,9 + 21,8 13,9 13,0 5,2 5,4 28,4 28,6 43 22 0 

+ 15,2 + 1 6, 6 21, 6 19,6 3,2 3,4 30,7 32,0 43 22 ! ..,. 

+ 13,0 + 10,3 18,8 17,4 3,6 3,9 32,2 32,7 43 22 7 
+ 4,7 + 6,9 26,7 25,8 2,6 2,7 30,7 31, 0 43 23 0 

+ 2,8 + 8,2 20,6 1 9' 1 3, 1 3,4 35,6 35,7 43 2;; 2. 

+ 7,8 + 6,4 28,3 27,7 2,4 2,4 31 , 1 31, 3 43 2-i. a ., 

+ 1 5, 1 + 2,0 22,8 20,8 2,8 3, 1 35,0 35,4 45 24 

+ 6,8 + 16,7 22,2 21 , 6 2,9 2,9 36,4 37,4 43 26 0 

+ 2,4 + 0, 1 16,0 15, 6 3,9 4,0 38,0 37,7 43 26 5 
+ 6,4 + 16, 8 24,7 25,6 2,8 2,7 31, 7 30,8 43 27 0 

+ 5, 1 + 9,5 27,4 26,4 2,6 2,7 29,7 29,0 43 28 0 

+ 6, 1 + 8,7 16,3 16,3 4, 1 4,2 32,4 32,2 43 3 

+ 0,5 + 9,2 19,2 19,3 3,7 3,7 28,9 28,0 43 30 0 

+ 1 ,o + 10,4 19,2 19, 1 3,6 3,6 30,6 30,4 43 30 2 

3,4 + 4,7 12, 4 1 3, 1 5,6 5,4 29,7 29,8 43 30 4 

+ 12,2 + 20,8 23,3 22,8 2,8 2,9 34,4 34,8 43 33 0 

+ 9,3 + 7,0 14,9 14,8 4,4 4,4 33,7 33,6 43 36 0 
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Nummer der 
Systematik 

.1.;.3 4 

43 4o o 
43 4o 4 
43 43 o 
L~3 43 5 
!;.3 46 o 
43 48 O 
43 49 

43 5 

:.,3 50 O 
'}3 54 O 
43 54 5 

43 6 

43 60 o 
43 60 4 
43 67 o 
43 67 5 

43 7 

:.;.3 70 O 
43 75 O 

43 80 o 
43 80 4 
43 80 7 
43 83 o 
.!,,3 86 o 
-+3 89 o 

i.,) 90 0 
.;.i] 90 5 
-~:;; 93 O 
l;.:5 93 5 

Wirtschaftsgliederung 

(Eh.m •• Einzelhandel mit) 

Eh.n. Eloktro- und opt. Erzeu5nicc0n, Uhron 
daruntoZ' nit: 
Eloktroorzoucniooon (c.n.5.) 
Rundfunk-, Fcr:ru.,ch- und PhonocQräten 
Foto- und Kinompp~rQton 
eon.otigon !oiD.L::l~ch- u. opticchon Erzeugniaaen 
Uhron und Schmuck~aron 
Loderu&r~n (oh~o Scnuho) 
Galanterio- und Spiol~aren, MumikinetrUU1onten 

~h.no Papi~ruor0n und Druck~rzeugnisscn 
darunter mit: 
Papiort1nron, Schul- und Büronrtikeln 
Büchorn und Fnchz~itochri!t~n 
sonatig~n Zoitschri!ton und Zeitungen 

Eh.n. uhurnazout., kosmet. u~ä· Erzeugnissen 
darunter (mit): 
Apotheken 
Drogerien 
Parfüm und Körperpflegemitteln 
Feinaeifen, Bürsten und Reinigungsmitteln 

Eh.m. Kohle und Mineralölerzeugnissen 
darunter mit: 
Brennstoffon 
Mineralölerzaugniasen (Tankstellen) 

Eh.!:!. Fo.hrzot1.3on. Hnochinon und Büroeinrichtungen 
darunter mi1;: 
Kraftvagen und Krafträdern 
Kraftfahrzeugteilen 
Fahrrädarn und Mopoda 
Bürom~ochinen und -möbeln 
Nähmaschinen 
L.:..ndl.J1.::i..3chinen 

Eh.m. soruJtigon Waran 
darun"tor J;2it: 
Sälloreion und Düngemitteln 
Blunon und Pflanzen 
L~cken und Farben 
Tapeten, Linolow: u.ä. 

- 10 -

1. Wareneinkauf; Lagerbestand 

Wareneinkauf 

Zu- (+) bzw. 

19°66 1 1965 
gegenüber 

1965 1 1964 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

1, 9 + 

1,4 + 
9,6 + 
2,1 + 
4,7 + 
4,0 + 
2,7 + 
2,1 + 

11, 4 + 

12,1 + 
11,7 + 
7,8 + 

5,7 + 

8,7 + 
1,5 + 
7,9 + 
0,3 + 

0,1 -

3,0 -
+ 22,8 + 

+ 
+ 
+ 

+ 

0,4 + 

1, 0 
('\ O,o .,. 

1, 3 .;.. 
3,7 + 
2,8 -
9,0 -

· 4 8 + , 

+ 5,1 + 
+ 1.1, 6 + 
+ 11,6 + 

3,2 + 

+ 3,5 + 

14,2 

15,4 
14, 1 
10,4 
0,9 

14,9 
4,3 

29, 1 

14,o 

19,3 
7,6 

13,9 

10,6 

15,2 
3,0 

14,6 
13,6 

0 

2,0 
18,1 

7,3 

9,2 
14,8 
3,8 

1 l~, 6 
0,7 

. 6 ,2 

8,3 

4·, 7 
4,7 
1, 9 

17 ,5 

8,6 



und Rohertrag im Einzelhandel 

Lagerbestand Anteil des durchscnnitt- Umschlagshäufigkeit Anteil des 
am Jahresende liehen Lagerbestandes 2) (Wareneinsatz dividiert Rohertrages am 

Abnahme (-) am Jahresumsatz 
durch den durc~schnitt- wirtschaftlichen 
liehen Laaerbestand) Umsatz 

1966 J 1965 
Nummer der 
Systematik 

gegenüber 1966 1965 1966 1965 1966 1965 
1965 1 1964 

% : 

+ 3,2 + 13,6 23,5 22,6 2,7 2,9 36,1 35,0 43 4 

+ 4,6 + 20, 1 13,9 13,7 4,6 4,8 35,7 33,9 43 40 o 
8,9 + 15,2 15, 1 15t3 4,4 4,5 33,3 31,1 43 40 4 
2,6 + 4,5 15,0 15,8 4,2 3,9 37,6 38,0 43 43 O 

+ 9, 1 + 1,6 17,9 17,4 2,8 2,9 50,4 49,5 43 43 5 
+ 8,5 + 12,6 44,o 42,5 1, 4 1, 4 40,1 39,8 43 ~6 o 
+ 7,6 + 8,6 24,o 22,9 2,7 2,9 34,4 34,3 43 48 o 
+ 4,8 + 23,0 23,5 21,4 2,8 3, 1 33,4 34,2 43 49 

+ 11,9 + 12,2 12,0 11,8 5,7 5,7 32,2 32,9 . 43 5 

+ 11,6 + 12,9 15,4 15,3 4,5 4,5 30, 1 31,1 43 50 O 
+ 14,5 + 10,6 10,3 10,0 6,4 6,5 34,7 35,0 '+3 54 O 

o,6 + 15,3 4, 1 4,3 16,5 15,4 32,8 33,4 43 54 5 

+ 8,7 + 8,7 12,7 12,4 5, 1 5,3 34,9 33,6 43 6 

+ 10,2 + 12, 1 8,8 8,9 7,2 7,3 37,2 35,3 43 60 0 
+ 7,8 + 3,4 18,7 17,5 3,7 3,9 31,2 · 30,9 43 60 L 

~t 

+ 10,4 + 8,o 15,8 15,4 4, 1 4,2 35,3 35, 1 43 67 0 

+ 4,6 + 27,5 18,4 17 ,o 3,8 4,o 30,0 31,0 43 67 5 

4,6 7,4 5,2 5,4 14,0 13,4 27, 1 27,5 43 7 

- " 5, 3 9,2 5,3 5,5 13~5 13, 1 28, 1 27,9 43 70 0 
+ 1, 7 + 10,0 4,3 4,7 18,3 16,3 20,4 23,6 43 75 0 

+ 9,7 + 7' 1 11,4 10,6 6,5 7, 1 25,6 24, 1 43 8 

+ 12,8 + 8,3 10,4 9,7 7,2 8,o 24,7 23,2 43 ,:-,""'i 
0 vv 

+ 9,5 + 19,2 10,6 9,7 6,3 .7, 1 32,7 31,4 ~3 JJ 
3,4 + 3,8 18, Li- 19,0 3,7 3,6 31,4 31,4 43 80 7 
2,8 12,2 12,0 11,3 5,5 6,o 33,6 31,9 43 

..,_, 
0 + + O:;> 

3,9 11,2 18,9 19,9 3,3 3,2 38,3 35,7 43 
'~, /' 

0 00 

+ 6,4 + 4,5 14,8 12,6 5,3 6,3 21,8 19,9 43 89 0 

+ 7,0 + 11,1 10,2 10,0 6,4 6,6 34,9 34, 1 43 9 

+ 5,4 + 1, 8 9,7 9,9 7,8 7,8 24,2 22,5 43 90 0 

+ 19,6 5,4 2,8 2,5 20,3 22,3 43,3 43,5 43 90 5 
+ 9,7 + 10,4 16,7 16,7 4,0 3,9 33,9 34, 1 43 93 0 

+ 4,3 + 24,9 14,5 13,3 4,4 5,0 35, 1 34,0 43 93 5 

+ 6,o + 10,4 12,4 12,0 5,8 6, 1 27,4 2.7,0 43 

- 1 'I -



Nurr.ner der 
Systematik 

4.3 

Wirtschaftsgliederung 

(Eh.m. = Einzelhandel mit) 

·Einzelhandel insgesara,t 

darunter; 

.2. Rohertrag nach 
in ausgewählten 

Rohertrag-

insgesamt 

1966 I 1965 

27,4 27,0 

43 00 O Waren versch.Art, Hauptrichtung Nichtnahrungs-, 
mittel 31, 6 31,8 

~-3 14 lt 
1+3 "i 1+ 5 
43 'l9 O 

:+3 20 0 
<3 2"l 0 
2r 3 22 
•(j 26 O 
43 28 O 

1+3 30 
'"r3 36 0 

Li-;; 40 4 
Lr ;J 4 3 
43 46 o 

:..-~3 80 0 
L„3 83 0 
L,3 86 0 
43 89 o 

versch0Nah2•1.mgs- und Genußmittel 1 ) und 
Gemischtv1aren (ohne Reformwaren) 

Süßwaren 
Kaffee, Tee und Kakao 
Ta"bakwaren 

Textilwaren verschiedener Art1) 
Meterware 
Oberbekleidung 
Teppiche und Gardinen 
Schuhe und Schuhwarcm 

Eisen-, Metall- Ue Kunststoffwaren 
Möbel 

Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräte 
feinmecho u. opt~ Erzeu~nisse 
Uhren und Schmuckwaren 

Bücher und Fachzeitschriften 

Brennstoffe 

Kraftwagen und Krafträder 
Büromaschin~n und -möbel 
lfä ... 'l.mas chinen 
Landmaschinen 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. -
b) zuzüglich 43 04 
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20,4 
26,2 
30,2 
16, 6 

29,9 
33,6 
29,8 
36,4 
29,7 

29,7 
33,7 

33,3 
39,9 
40, 1 

28, 1 

24,7 
33,.6 
38,3 
21, 8 

20,7 
25,4 
27,9 
16,2 

30,0 
32,6 
30,3 
37,4 
29,0 

29,2 
33,6 

31,1 
4o,o 
39 78 

35,0 

27,9 

23,2 
31,9 
35,8 
19,9 



Umsatzgrößenklasse~ 
Wirtschaftsklassen 

in% des Umsatzes 
davon Unternehmon mit Umsätzen von•••••• DM 

bis unter 100 000 100 000 bis unter 2 Mill. 2 Mill. und mehr 

1 19 1966 19 19b 19 

24,7 24,3 26,5 28,8 28,4 

24,4 25,6 28,2 26,3 31, 7 31,9 

17,4 17,0 19 ,o 19,8 23,8 23,2 
27,4 22,9 2513 22,9 33,9 33,8 
26,3 24, I+ 27"7 28,0 31, 8 28,1 
16,4 16,6 16,0 15,5 20, 1 18,9 

26,3 25,6 28,7 28,5 31, 6 32,0 
31, 6 31,4 33,7 32,0 34,o 33,9 
28,2 29,4 30, 8 31,2 29,3 29,7 
35,6 37,3 36,7 37,1 36,2 37,7 
26,9 26,0 28 Lt 

' 
27,9 33,3 32,3 

29,9 30,6 30'11 29, 1+ 28,4 28,0 
29,6 31,5 32, 1 32,3 35,5 35,2 

32,9 31,2 33,6 31,7 32,4 28,4 
45,2 44,7 4226 42,7 32,0 30,9 
40,3 39,4 39,4 39,8 43,9 4o,6 

33s4 33,4 30, 7 31,3 42,6 42,9 

29,3 30,5 29,4 29,2 19,7 18,1 

36,7 39,5 28,8 2797 23,4 21,8 
39,1 42,0 33,5 31,4 33,5 32,4 
32,2 34,9 34,2 32,7 41,5 38,0 
31,4 29,7 22,9 21,6 20,2 17,7 

- 13 -

-Nummer der _ 
Systematik 

43 00 O 

43 10 ob) 

43 14 4 
43 14 5 
43 19 O · 

43 20 O 
43 21 O 
43 22 
43 26 O 
43 28 O 

43 30 
43 36 o 

43 40 4 
43 43 
43 46 o 

43 54 o 

43 70 O 

43 80 o 
43 83 o 
43 86 o 
43 89 o 



1 . 

3 .. ,Rohertrag nach Betriebsformen 

Nummer der 
.Systematik 

Betriebsform 

Wirtschafi:s0J.ieclerung 
(Eh.m. Ei~zelhandel mit) 

Rohertrag 
in% des Umsatzes 

43 00 0 

L.-3 00 0 

43 20 O 
43 54 o 

43 

43 ·10 ob) 

L:.3 1 L~ 4 
43 14 5 
1+3 -;9 0 

'i+ 3 20 0 
L.-3 "':r:) 

,;.-

il -. ;) 28 0 
' -, 30 "-t.) 

..;.3 36 0 
1-;~ 3 2.;.Q L· r 
,_ 

54 5 '-r :> 
.:,.3 67 5 

43 80 0 

l:.3 

43 

Warenhausuntern~hm012:. 

Eh.m. Waren ver.~ct. 11.rt;, IIauptrich tung 
Nich t11cJ.L:..~·J.l""..r.;.:cm1i t te1 

darunter Einzelh&::Ö.(Ü mit: 
\'faren vcrc(;J1.~ Ar't] Hauptrichtung 
i;i eh t11al1:~·.:;.r.l;;,s11i ... t.r:,tl 

1
) 

Textilwaren verschiedener Lrt 
Bücherr. und. Fac.}1zoi tschriften 

Eh.m. versch.Nahru::"'.gs ... und Genußmitteln 1 ) 

1966 

30,9 

35, 1 

35, 1 
31, 6 
42,2 

und Gemiscb.twaren (ohne Reformwaren) 25,7 

Filialunte1":r1,)li)(:e:r -·-
darunter Einzelhandel mit: 

h .,., ' d ,., r:i • t · 1 1 ) versc • 11"~.I.r·.u;.g.s- · , .. .n:nu, .. ml. "te n 
und Gciaisc::i tr,arcn. (ohne: Reformwaren) 

Süßv:arcr.. 
Kafie0, T~0 und Kakao 
Tabakwarcr.i. 
Textilwaren verschiedener Art1 ) 
Oberbekleid.ung 
Schuhen. 1.:md Sch:ll:,·,arcn 
Eisen~ }.icta.11. ... U.".l.d. Kunststoffwaren 
Hobeln 
Rundfunk ... , Fernseh- und Phonogeräten 
ZeitschriftEl:i:t ur;..d Zeitungen 
Feinseifen, Bürsten und ReinigWlgs-
mitteln 

Kraftwagen und Krafträdern 

Einzelhandel. ins5e~ 

26, 1 

22 8 
' 33,4 

32,2 
22,9 
32,4 
26,4 
34,5 
32, 1 
34,9 
35, 1 
37,5 

32,8 
21, 8 

26,7 

27,4 

~) Ohne ausgeprägten Schwerpunkto 
2) Aus den Wirtschaftsklassen 4 3 00 0, 4 3 20· O 9 4 3 28 0 und 4 3 54 0. 
b) Zuzüglich 43 04. 
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31,0 

35,6 

35,5 
32,5 
41,8 

26,0 

25,6 

21,9 
32,6 
31,4 
19,9 
35,2 
27,1 
32,9 
30,8 
35,9 
31,3 
37,7 

3310 
20,7 

26,4 

27,0 


